
Fragebogenaktion des Elternbeirates 
Schule ist mehr als Schüler und Lehrer. Auch wir Eltern können und 

wollen unseren Beitrag leisten. Der Elternbeirat ist das Gremium 

dazu. Aber Elternarbeit lebt vom Mitmachen und Mitgestalten 

aller Eltern! Mit der Fragebogenaktion Mitte 2008 hat sich der 

Elternbeirat ein Stimmungsbild von allen Eltern eingeholt. Das soll 

die Basis für unsere Arbeit der nächsten 1 – 2 Jahre sein.  Was war 

nun das Ergebnis? Und, vor allem, was werden wir daraus 

machen? 

Erst einmal ein riesiges Dankeschön, an alle Eltern die 

teilgenommen haben! Danke für die gewissenhafte Beantwortung 

der Fragen, die vielen engagierten Anregungen, Vorschläge und die 

konstruktive Kritik.  

Daraus kann man etwas machen! Aber zu den Maßnahmen gleich. Zuvor noch etwas 

Statistik: 

 Wir haben 289 ausgefüllte Fragebögen zurückbekommen und 

nahezu alle davon waren auswertbar.  Bei ca. 717 Schülern wäre 

das eine Rückläuferquote von ca. 40%. Bereinigt um die Klassen, 

die aus organisatorischen Gründen nicht teilgenommen haben 

(eine 5er, eine 8er, alle 10er) ergibt sich eine Rückläuferquote 

von 56%. Das ist für diese Art von Fragebogenaktion ein recht 

guter Wert. 

Wir stellten in 3 Kategorien 16 Fragen die in 4 Abstufungen von  

„trifft voll zu“ bis „trifft gar nicht zu“ beantwortet  werden sollten.  

 

 

Kategorie „Eltern- Schule“:  

Die Fragen beleuchteten die 

Bereiche Integration der Eltern, 

Information der Schule,  

Transparenz von Schul-

Entscheidungen, 

Konfliktlösungen.  Hier sind ca. 

82 % der Eltern eher zufrieden 

(„Trifft voll zu“, trifft etwa zu“). 

Für 16 % gibt es ernste 

Unzufriedenheit („trifft wenig zu“, 

„trifft gar nicht zu“). 

 

 

 

 

 

Rückläuferquote nach 

Klassenstufen: 

5er  --> 56% 

6er  --> 67% 

7er  --> 68% 

8er  --> 36% 

9er  --> 38% 

10er --> 0% (nicht einbezogen) 

 

Zufriedenheit Eltern - Schule

keine Antwort
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Kategorie „In der Klasse“:  

Hier fragten wir nach dem 

Befinden der SchülerInnen mit der 

Arbeitsbelastung, den Lehrern und 

der Klassengemeinschaft.  Auch 

hier gaben knapp 80 % an, eher 

zufrieden zu sein. Problematisch 

ist die Situation aber doch auch für 

20 % der Befragten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kategorie „Drumherum“:  

Wir fragten nach Ihrer Meinung zu 

den Angeboten der RSM Mensa und 

Ganztagesbetreuung. Sowie die Bus-

Situation. Hier konnten natürlich 

nicht alle antworten, da nicht jeder 

die Angebote nutzt, oder mit dem 

Bus fährt. Aber von den Antwortern 

sind 33% nicht zufrieden.  

 

 

Maßnahmen: 

Der Elternbeirat hat die Ergebnisse der Fragebogenaktion ausgiebig diskutiert. Wir 

mussten aber einsehen, dass nicht alle sinnvollen Themen gleichzeitig angepackt 

werden können. Deshalb haben wir Prioritäten setzen müssen und die Themenbereiche 

eingegrenzt an denen wir zuerst arbeiten wollen: 

 

1. Kommunikation Schule – Eltern – Schüler 

2. Mobbing / Gewalt an der Schule 

3. Faire Behandlung 

4. Bussituation  

5. Stundenausfall 

Zufriedenheit in der Klasse

trifft voll zu

33%

trifft etwa zu

46%

trifft gar nicht zu

5%
trifft wenig zu

15%

keine Antwort

1%

Zufriedenheit mit dem Drumherum

trifft voll zu

17%

trifft etwa zu

28%

trifft wenig zu

20%

trifft gar nicht zu

13%
keine Antwort

22%



 

Auch erste Ergebnisse gibt es schon zu berichten.  Zum Thema „Kommunikation Lehrer-

Eltern“ beraten die Lehrer derzeit, in welcher geeigneten Form sie auf diejenigen Eltern 

und Familien zugehen, zu denen sie nicht bei Klassenpflegschaftssitzungen oder bei 

Sprechtagen Kontakt aufnehmen konnten. 

 

Weiterhin wird ein Leistungsspiegel der Klasse eingeführt. Pro Quartal fragt der 

Klassenlehrer bei den Fachlehrern die Leistungen ab und erstellt diese Übersicht. In der 

Lehrerkonferenz werden dann mögliche Maßnahmen  diskutiert und, bei Bedarf auch 

die  Eltern informiert. Dies soll zu mehr Transparenz führen und den Austausch von 

Informationen fördern. 

 

Resümee: Wir haben begonnen, Veränderungen und Verbesserungen zu diskutieren und 

umzusetzen. Und wir haben das gute Gefühl, dass wir im Sinne einer Mehrheit der 

Eltern handeln. Auf diesem Weg wollen wir weitergehen. Zu gegebener Zeit wollen wir 

auch die Fragebogenaktion wiederholen um am Puls der Eltern zu bleiben. Wir haben 

auch gelernt, dass gerade die 10er – Klassenstufe mit der größten Erfahrung einen 

gewichtigen Beitrag leisten könnten. Wir müssen nur die Motivation zur Teilnahme 

erreichen.  

Übrigens, diesen Beitrag und weitere Informationen  wollen wir auch über die 

Internetseite  www.Realschule-Mutlangen.de/ link „Elternseite“ 

Bereitstellen. Klicken Sie mal rein! 

 

Auf gute Zusammenarbeit  

Ihr Elternbeirat 

 

 

 

 

 


